
PFARRBRIEF
ALLERHEILIGEN & KRANEBITTEN

Advent/WeihnAchten 2019

Ich bin da. 
Es ist Weihnachten. 

Zündet die Kerzen an. 
Sie haben mehr Recht als alle Finsternis. 

Karl Rahner



„Ich bin da. Es 
ist Weihnachten. 
Zündet die Ker-
zen an. Sie haben 
mehr Recht als alle 
Finsternis.“ Die-
sen Satz schreibt 
Karl Rahner in ei-

ner seiner Weihnachtsmeditationen, die 
mich seit vielen Jahren immer wieder 
aufs Neue berührt. Was kann uns diese 
Aussage heute erschließen, in einer Zeit, 
in der wir von der Überfülle von Advent- 
und Weihnachtslichtern beinahe erschla-
gen werden und sich manche sogar nach 
einem „weihnachtsfreien Raum“ sehnen?
Sind Advent und Weihnachtszeit nicht 
für viele Menschen zu einem Zeitfenster 
verkommen, in welchem sie schmerzhaft 
damit konfrontiert werden, was in ihrem 
Leben alles nicht hell, heil und gelungen 
ist?

Weihnachten – ein FamilienFest?
Der durch die Weihnachtsmaschine-
rie verursachte Schmerz kreist für viele 
Menschen um die Themen Familie und 
Beziehung. Aber ist Weihnachten wirk-
lich ein Familienfest, wie oft zu hören ist? 
Und was ist Weihnachten, wenn es kein 
Familienfest (mehr) ist? Ist es vielleicht 
nur dann ein wirklich frohes Familienfest, 
wenn es mehr als ein Familienfest ist?

Weihnachten Weiss um die 
dunkelheiten
Wenn wir Weihnachten ausschließlich als 
Hochfest im Blick darauf begehen, was 
uns alles geschenkt wurde und gelungen 
ist, dann müssen wir vieles aus unserem 
Leben ausblenden. Aber die froh machen-
de Botschaft lautet: Weihnachten ist ge-
rade nicht so. Weihnachten ist nicht das 
Sahnehäubchen oben drauf, wenn schon 
vieles gut läuft, und es ist auch nicht die 
unbarmherzige Erinnerung daran, was al-
les zum perfekten Familien- und Lebens-
glück fehlt. Vielmehr sagt uns Gott im 
Weihnachtsgeheimnis, dass die göttliche 
Wirklichkeit auch inmitten von Dunkel-
heit und Aussichtslosigkeit präsent ist. 
Weihnachten ist ein Fest des Trostes und 
der Zuversicht. 

es Weihnachtet in uns
Dann wird es nicht nur in unseren Kir-
chen, Straßen, Fernsehprogrammen und 
vielleicht sogar in unseren Krippen Weih-
nachten, sondern dann wird in uns das 
kleine Kind neu-geboren, wie Silja Wal-
ter schreibt: „Zuunterst im silbernen Was-
sergrund / tief unterm Sehn und Verstehn / 
kommt der Erzengel zu dir, Mensch. / Ist 
Gottes Geburt in dir, Mensch. / Ist ewige 
Weihnacht in dir, Mensch. / Zuunterst im 
Grund.“

Pastoralpraktikantin Teresa Peter

Liebe beWohnerinnen und beWohner der PfArren ALLerheiLigen und KrAnebitten!
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Allerheiligen
Kinder ab der 2. Klasse VS, die gerne als 
Sternsinger von Haus zu Haus ziehen, 
kommen bitte zu folgenden Sternsinger-
proben ins Pfarrzentrum.
So, 1.12., 11-12 Uhr 
Fr, 20.12., 18-19 Uhr
Geplante Routen:
Fr, 3.1. Hanglage oberhalb der Mitten-
waldbahn, Sadrach
Sa, 4.1. Hanglage unterhalb der Mitten-
waldbahn, Peerhofsiedlung, Technik
So, 5.1. Lohbachsiedlung, Ulfiswiese, Technik
Die Sternsingergruppen sind immer von 
16.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr unterwegs.

Kranebitten
Mädchen und Buben machen sich wie-
der auf den Weg und verkünden von Fr, 
3.1. bis So, 5.1. die Frohe Botschaft von 
Weihnachten. Sie sammeln Spenden für 
Menschen in Not. Sternsinger und Be-
gleitpersonen melden sich bitte im Pfarr-
büro Kranebitten (Tel. 29 42 17). 
Zur Probe treffen sich die KönigInnen 
am So, 15.12. nach dem Gottesdienst 
(Beginn 8.30 Uhr) Danke! 
Die Routen der Sternsinger werden recht-
zeitig in der Kirche angeschlagen, im 
Gottesdienst bekannt gegeben und sind 
auf der Homepage abrufbar.

Die Sternsinger kommen
Königinnen & Könige gesucht

Hütten Gaudi
Jugendreise 2020
So, 9.2. - Fr, 14.2.2020
Jugendhaus St. Sigmund im 
Sellraintal

Heuer bleiben wir mit der Jugendreise in 
den Semesterferien in Tirol und widmen 
uns ganz dem Wintersport und der Hütten 
Gaudi. Das Selbstversorger-Jugendhaus 
St. Sigmund wird unser Ausgangspunkt 
für Action, Erlebnisse und viel Gaudi 
sein. Auch Jugendliche, die nicht ger-
ne Skifahren, werden durch andere Pro-
grammpunkte nicht zu kurz kommen. 
Pfarrer Bernhard und ich freuen uns sehr, 

wenn viele Jugendliche dabei sind! Wenn 
du mehr Informationen brauchst oder 
Fragen hast, melde dich bei mir! 
(johanna.lackner@pfarre-allerheiligen.at) 
Kosten: € 95,-; FreizeitticketbesitzerIn-
nen: € 75,-
Anmeldung: bis Fr, 29.11. bei Jugend-
leiterin Johanna Lackner  
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Dem Leben trauen, weil 
Gott es mit uns geht
„Pilgererfahrungen“ im Alltag in 
der Fastenzeit 2020

Viele Menschen verlassen ihren Alltag 
und begeben sich für längere Zeit z. B. 
auf den Jakobsweg nach Spanien oder auf 
einen anderen Pilgerweg. Das Gehen, die 
Einfachheit, das Unterwegssein auf neu-
en Wegen bringen in uns Menschen etwas 
in Bewegung. Fragen nach dem Woher 
und dem Wohin, nach dem Sinn und auch 
nach Gott, finden Zeit und Raum. 
Man muss aber nicht wegfahren, um Pil-
gererfahrungen zu machen. Ignatius von 
Loyola hat sich in seiner Biografie Zeit 
seines Lebens als ein „Pilger“ erfahren. 
Er hat sich immer mehr von Gott geführt 
und begleitet gewusst.
Der Weg jedes Menschen ist ein Pilger-
weg. Auch für uns gilt die Verheißung: 
„Wir dürfen dem Leben trauen, weil Gott 
es mit uns geht“. 
Das ist auch das Motto der Exerzitien im 
Alltag in der Fastenzeit 2020. 

Elemente
• Tägliche Gebetszeit als „Frei-zeit“ 

für sich und für Gott. Dazu gibt es ein 
Heft mit Impulsen.

• Einmal wöchentlich ein Treffen in 
einer Gruppe mit Einführung in Stil-
le und Gebet sowie Erfahrungsaus-
tausch

Die Exerzitien im Alltag beginnen mit 
einem gemeinsamen Impulstreffen am 
Do, 27.2., 20 Uhr mit Teresa Peter im 
Pfarrsaal Allerheiligen.
GruppenbegleiterInnen werden sein: 
Renate Dierigl-Kroner in Kranebitten, 
Veronika Lamprecht im Wohnheim am 
Lohbach, Maria Eder, Birgit Bonapace, 
Marianne Rammer, Teresa Peter und 
Bernhard Kranebitter in Allerheiligen
In solchen Gruppen können wir auch 
„Weggemeinschaft“ im Glauben erfahren. 

Alternative:
Männerstammtisch mit Hans Eibl

Nähere Hinweise finden sich in den Fal-
tern, die nach Weihnachten aufgelegt 
werden und auf der Homepage.
Schnupperabend für Interessierte und 
NeueinsteigerInnen am Sa, 8.2., nach 
der Vorabendmesse um 20 Uhr im 
Pfarrsaal.
Anmeldung bis Fr, 21.2. in unseren 
Pfarrbüros 
Kosten:  € 6,00 für das Impulsheft

Pfarrer Bernhard Kranebitter
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„Herr, stärke unseren Glauben“ – Sogar 
die Apostel, die doch ständig in der Nähe 
Jesu lebten, brachten diese Bitte vor ihn. 
Glauben ist eben mehr als das Festhal-
ten am Wort Gottes. Es umfasst auch das 
Vertrauen in Gott, in seine Güte, Lang-
mut und Barmherzigkeit, seine Führung 
und Begleitung. Das braucht ebenfalls 
Stärkung. So bitten auch wir um diese 
Lebenskraft und den inneren Halt in Gott. 
Die eigene Erfahrung, die Beschäftigung 
mit Gottes Wort und das Gebet können  
das Vertrauen in Gottes Zuwendung  be-
stärken. Dennoch  wird die Bitte der Apo-
stel  immer wieder auch die unsere sein. 
Gerade in der Advent- und Weihnachts-
zeit können wir damit zu Jesus, unserem 
Heiland,  kommen.

liebe seniorinnen und senioren,
bitte nehmen Sie auch die Menschen in 
Ihrem Umfeld  in Ihr Gebet hinein und  
bitten Sie besonders für diejenigen, deren 
Vertrauen auf eine harte Probe gestellt 
oder erloschen ist.     Christl Mayrhofer       

Gebetsbitte 

Weggemeinschaften auf 
dem Weg
Ein Schwerpunktthema bei der Klausur 
der Pfarrgemeinderäte war die Förderung 
neuer kleiner Gruppen und Runden. In-
zwischen haben sich drei solcher „Weg-
gemeinschaften“ zusammengefunden:
Eine WEGGEMEINSCHAFT ZUM 
SONNTAGSEVANGELIUM trifft sich 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 19 
Uhr im Gesprächsraum der Pfarre Allerhei-
ligen. Ansprechpersonen dafür sind Sabi-
ne Hundegger und Stella Sandanasamy.
Eine WEGGEMEINSCHAFT „GLAU-
BE UND LEBEN“ trifft sich monatlich 
im Gesprächsraum der Pfarre. 
Eine neue FAMILIENRUNDE von 5 
Elternpaaren mit ihren Kleinkindern trifft 
sich ca. alle 5 Wochen.
Wer sich einer dieser Weggemeinschaften 
anschließen möchte oder eine Unterstüt-
zung zur Gründung einer Weggemein-
schaft möchte: Herzlich willkommen! 
Kontakt: Pfarrer Bernhard Kranebitter
Eine WEGGEMEINSCHAFT JUNGER 
ERWACHSENER (zwischen 20 und 30 
Jahren) wird ab Advent 2019 bis Pfings-
ten 2020 angeboten. Was kann es für 
mich als jungen erwachsenen Menschen 
bedeuten, ChristIn zu sein? Was will ich 
wie glauben? Wenn dich solche Fragen 
interessieren, bist du herzlich eingeladen, 
am Mi, 4.12.2019, 19 Uhr in den  Bespre-
chungsraum Allerheiligen zu kommen.
Kontakt: Pastoralpraktikantin Teresa Peter
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Jedes Jahr machen sich viele Kinder und 
Jugendliche mit ihren BegleiterInnen in 
unseren Stadtteilen als Dreikönige auf 
den Weg. Sie bringen den Segen in unse-
re Wohnungen und Häuser und setzen ein 
starkes Zeichen für eine gerechtere Welt. 
Das dafür gespendete Geld fließt in zahl-
reiche Projekte der Dreikönigsaktion.

Was passiert mit dem 
gesammelten geld?
Im Dezember freuen wir uns auf den 
Besuch der VertreterInnen des Partne-
rInnenprojektes Mukuru Promotion Cen-
tre aus Kenia! Das Mukuru Promotion 
Centre (MPC) arbeitet zur Stärkung von 
Kindern und Jugendlichen im Mukuru 
Slum von Nairobi in Kenia. Aufgrund der 
mangelnden staatlichen Unterstützung  
frühkindlicher Bildungs- und Entwick-

Besuch aus Kenia
ProjektpartnerInnen der 
Dreikönigsaktion zu Besuch 
in Kranebitten
Mo, 2.12.2019, 18 Uhr
Pfarrzentrum Kranebitten

lungsmöglichkeiten für ärmere Bevöl-
kerungsschichten, betreibt das MPC im 
Mukuru Slum vier Grundschulen, eine 
Sekundarschule und eine Vorschule. In 
den Schulen werden derzeit etwa 5000 
Kinder unterrichtet. Dazu ist MPC auch 
in der Erwachsenenbildung und der Aus-
bildung Jugendlicher aktiv, da die Ver-
besserung der Situation von Kindern und 
Jugendlichen in den Slums einer ganz-
heitlichen Perspektive mit Blick auf die 
ganze Familie bedarf. Für Erwachsene 
bietet MPC Kurse an, die neben Lesen, 
Schreiben und Rechnen auch die Vermitt-
lung von unternehmerischen Fertigkei-
ten, Wissen über Ernährung, Gesundheit 
& Hygiene und Erziehung beinhalten. 
Für Jugendliche gibt es die Möglichkeit 
einer Ausbildung in den Bereichen Gas-
tronomie, Kosmetik, IT, Textilien, Kunst 
und Klempnerei. 
Wir laden euch herzlich ein, die Arbeit 
von MPC und unsere ProjektpartnerInnen 
bei dieser Abendveranstaltung näher ken-
nenzulernen.
Ein großer Dank sei jetzt schon allen ge-
sagt, die im Jänner wieder drei Tage lang 
von Wohnung zu Wohnung, von Haus zu 
Haus gehen, um die Botschaft von Weih-
nachten zu überbringen und sich dadurch  
für eine bessere Welt einzusetzen. 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, die 
an der Dreikönigsaktion als Könige und 
Königinnen, BegleiterInnen, KöchInnen 
dabei sein möchten, melden sich bitte in 
unseren Pfarrbüros.
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Rorategottesdienste
Di, 3.12., 10.12., 17.12., 6 Uhr
Pfarrkirche Kranebitten 

Herzliche Einladung zu den Rorategot-
tesdiensten und zum anschließenden 
Frühstück!
Am Di, 10.12. laden wir besonders zur 
Rorate für Familien ein.

Afrika
Die großen Drei

Reisebericht von Sepp Keuschnigg
Do, 30.1.2020, 20 Uhr

Pfarrzentrum Kranebitten

Wir machen uns auf den Weg, die drei 
höchsten Berge des afrikanischen Konti-
nentes zu besuchen. In Kenya durchque-
ren wir mehrere Vegetationszonen bis wir 
den Point Lenana erreichen. 
Dann steht die Kilimanjaro-Überquerung 
mit Aufstieg über die Kikileva- und Ab-
stieg über die Marangu-Route auf dem 
Programm. 
Unser nächstes Ziel ist der Ruwenzori. 
Tagelang kämpfen wir gegen Dornenge-
strüpp und mühen uns durch endlosen 
Sumpf, bis wir endlich in die Gletscher-
regionen vorstoßen können. Schließlich 
erreichen wir die ausgedehnten Savannen 
Ugandas.

Kranebitter Adventliedersingen
So, 8.12., 18 Uhr 
Pfarrsaal Kranebitten
Wir treffen uns auch heuer wieder zu 
einem adventlichen Beisammensein. 
Familien mit ihren Kindern sind herzlich 
willkommen.

Der Nikolaus 
kommt!
Do, 5.12., 17 Uhr
Pfarrzentrum 
Kranebitten
Wir laden alle Kinder 
und Familien ein, den 
hohen Besuch zu 
empfangen.

Am Weg zum Ruwenzori
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Do 21.11. 14.30 Uhr Krankensegnung in Kranebitten
Sa 23.11. Weltgebetstag für verfolgte Christen - 19 Uhr Hl. Messe
So 24.11. Christkönigssonntag - Weltgebetstag für verfolgte Christen - 10 Uhr Festgottes-

dienst mit der Musikkapelle Allerheiligen; anschließend Pfarrbasar
So 1.12. 1. Adventsonntag - 10 Uhr Familienmesse mit Allerhand Musikant; mit P. Luis Gutheinz; 

Adventkranzsegnung
RORATE Di, 19 Uhr; Mi, Do, Fr, 6 Uhr
So 8.12. 2. Adventsonntag - Hochfest Mariä Empfängnis - 10 Uhr Festgottesdienst mit dem 

Klarinettenorchester der Stadt Innsbruck
Fr 13.12. 6.30 Uhr Schülerrorate; anschließend Frühstück
Sa 14.12. 19 Uhr Versöhnungsgottesdienst des Seelsorgeraumes
So 15.12. 3. Adventsonntag - 10 Uhr Pfarrgottesdienst; gestaltet vom Chor mit Georg Willi
So 22.12. 4. Adventsonntag - 10 Pfarrgottesdienst mit den Chorallkids
So 19.1. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum - 

in Allerheiligen keine Hl. Messe um 10 Uhr!
Sa 25.1. 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Predigt von Pfarrer Bernhard Groß
So 26.1. 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder mit den Chorallkids
Sa 1.2. 19 Uhr Hl. Messe mit Lichterprozession und Blasiussegen
So 2.2. 10 Uhr Pfarrgottesdienst und Blasiussegen
So 9.2. 10 Uhr Familienmesse mit Allerhand Musikant

RegelmäSSige gotteSdienSte in KRanebitten

Do 21.11. 14.30 Uhr Krankensegnung
So 24.11. Christkönigssonntag - Weltgebetstag für verfolgte Christen - Kirchweihfest - 8.30 Uhr 

Festgottesdienst; anschließend Präsentation des Kranebitter Kalenders 2020 im Pfarrsaal
So 1.12. 1. Adventsonntag - 10 Uhr Familienmesse mit Adventkranzsegnung; anschließend 

Kontaktkaffee
RORATE 6 Uhr - Di, 3.12.; 10.12. für Familien; 17.12.; anschließend Frühstück
So 8.12. 2. Adventsonntag - Hochfest Mariä Empfängnis - 8.30 Uhr Festgottesdienst  mit 

dem Klarinettenensemble der Musikkapelle Allerheiligen
Sa 14.12. 19 Uhr Versöhnungsgottesdienst des Seelsorgeraumes; Pfarrkirche Allerheiligen
Mo 6.1. 10 Uhr Familienmesse mit den Sternsingern; anschließend Kontaktkaffee
So 2.2. 10 Uhr Familienmesse mit den Tauffamilien des Jahres 2019 und Vorstellung der Erst-

kommunionkinder

Heilige Messe: Sa, 19 Uhr; So, 10 Uhr; anschließend Pfarrkaffee; Mi, 8.15 Uhr; Do, 19 Uhr 
Morgenlob: Fr, 8 Uhr; anschließend Frühstück

RegelmäSSige gotteSdienSte in alleRheiligen

gotteSdienSte mit beSondeReR geStaltung in alleRheiligen

Heilige Messe: So, 8.30 Uhr; 1. So im Monat, 10 Uhr; anschließend Kontaktkaffee; Di, 18 Uhr

gotteSdienSte mit beSondeReR geStaltung in KRanebitten

Weihnachtsgottesdienste - siehe S 15
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PfaRRgemeindeRäte
Mi, 15.1./19.2., 19.30 Uhr Pfarrge-
meinderatssitzung in Allerheiligen 
Di, 19.11./21.1., 18.45 Uhr Pfarrge-
meinderatssitzung in Kranebitten

tiRoleR bibelKuRS
Do, 16.1., „Korinth damals und heute - 
Wie gehen wir mit Unterschieden und 
Konflikten um?“ mit Pfarrer Dr. Franz 
Troyer 
Do, 20.2., „Warum musste Jesus 
sterben? Ein biblisches Drama in fünf 
Akten“; mit DDr. Mathias Moosbrugger
jeweils 19 Uhr, Pfarrsaal Allerheiligen

SPiRituelle angebote
Meditatives Abendgebet 
Mo, 2.12., 6.1., 27.1., 19 Uhr, Kapelle Aller-
heiligen
Müttergebet
jeden Di, 10.30 Uhr in der Kapelle im 
Wohnheim am Lohbach
Rorate am Höttinger Bild mit der 
Kolpingfamilie
Di, 17.12., 18.30 Uhr Treffpunkt Pla-
nötzenhof; 19.15 Uhr Hl. Messe

Jugend
Jugendrat
Di, 19.11., 19 Uhr Jugendheim Allerheiligen

tReffPunKt füR SenioRen 
Do, 19.12./16.1./20.2., 14.30 Uhr, 
Pfarrsaal Allerheiligen 

RegelmäSSige gotteSdienSte 
im Wohnheim am lohbach
Fr, 10.30 Uhr Gottesdienst; 1. Freitag 
im Monat - Herz-Jesu-Freitag: Hl. Messe

elteRn-Kind-tReffen 
Mi, 27.11./18.12./29.1., 15 Uhr, Pfarr-
saal Allerheiligen 

bildung - 
VeRanStaltungen - KonzeRte
KATHOlISCHES BIlDUNgSWERK 
AllERHEIlIgEN
Fr, 10.1., 19 Uhr, „Dem leben trauen, 
weil gott es mit uns lebt - Warum 
mir die Bibel lieb geworden ist“
mit Univ.-Prof. Dr. Roman Siebenrock; 
Pfarrsaal Allerheiligen
 
PFARRE AllERHEIlIgEN 
So, 17.11., 18 Uhr „Evening Prayer“ - 
Benefizkonzert mit dem Kammerchor 
Innsbruck zugunsten des Vinzenzver-
eins; Pfarrkirche Allerheiligen
Fr, 22.11.- So, 24.11. Pfarrbasar; Pfarr-
zentrum
So, 1.12., 18 Uhr Konzert mit dem 
Chor Capella Vocalis Innsbruck; 
Pfarrkirche Allerheiligen
Do, 26.12., 19 Uhr Weihnachtskon-
zert mit dem Chor.Art Sistrans; Pfarr-
kirche Allerheiligen
So, 2.2., 19 Uhr „Oratorium Edith 
Stein“ von Wolfram Wagner; Konzert 
mit dem Universitätschor und dem 
Tiroler Ensemble für Neue Musik; 
Pfarrkirche Allerheiligen

JUNIPERUS COMMUNIS 
KRANEBITTEN
Do, 30.1., 20 Uhr,  „Afrika - die 
großen Drei“; Reisebericht von Sepp 
Keuschnigg; Pfarrsaal Kranebitten

PFARRE KRANEBITTEN
So, 8.12., 18 Uhr Kranebitter Advent-
liedersingen; Pfarrsaal Kranebitten
Do, 19.12., 19 Uhr Konzert mit dem 
Kammerchor Fresco Vocalis; Pfarrkir-
che Kranebitten
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Herzliche Einladung zu den Rorategottes-
diensten in der Früh (Mi, Do, Fr, 6 Uhr) 
und am Abend  (Di, 19 Uhr). Am Fr, 13.12. 
ist speziell für SchülerInnen ein Rorate-
gottesdienst, ausnahmsweise um 6.30 Uhr. 
Anschließend laden wir zum gemeinsamen 
Frühstück ein. Gesangs- und Instrumen-
talgruppen sind eingeladen, eine Rorate 
musikalisch zu gestalten. Bitte in die Liste 
beim Eingang zur Pfarrkirche Allerheili-
gen eintragen! Die Gottesdienste werden 
wieder bei Kerzenlicht gefeiert.

Rorategottesdienste

Der Nikolaus kommt
Do, 5.12., ab 16 Uhr

Der Nikolaus besucht 
auch heuer wieder die 
Familien in Allerheiligen. 
Anmeldung: bitte  ab 
Mo, 18.11. im Pfarrbüro 
(Tel. 28 17 24). Freiwil-

lige Spenden erhält der Vinzenzverein 
Allerheiligen, der damit hilfsbedürftige 
Menschen in unserem Stadtteil unterstützt.

Weihnachtsfestmesse
Nikolaimesse von Joseph Haydn
Mi, 25.12., 10 Uhr 
Pfarrkirche Allerheiligen 

Die Missa Sancti Nicolai (Nikolaimesse) 
in G-Dur ist die sechste Messe von Jo-
seph Haydn. Aufgrund der Pastoralmelo-
die des Kyrie und des Dona nobis pacem, 
die im Sechsvierteltakt stehen, wird die 
Messe auch Sechsviertel-Messe genannt. 
Insgesamt hat die Messe einen pastoralen 
Charakter, da sie für die Adventzeit kom-
poniert wurde.
Der Gemischte Chor Allerheiligen freut 
sich auf Ihren Besuch!

Taufen in Allerheiligen
Das Geschenk des Glaubens und den 
Schatz der Taufe feiern wir bei folgenden
Taufterminen in Allerheiligen: 
Sa, 30.11, 21.12., 18.1., 8.2., 7.3., 4.4., je-
weils um 14 Uhr
Um den Termin zu fixieren und die Tau-
fe gut vorbereiten zu können, bitten wir, 
sich rechtzeitig im Pfarrbüro zu melden.
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die für ihren Glauben an Jesus gestorben 
sind.
GRÜN - bedeutet Hoffnung und Leben.
Ein grünes Messgewand trägt der Pfarrer 
immer dann, wenn es keine besonderen 
Feste oder Zeiten gibt.
VIOLETT - steht für Umkehr und Vor-
bereitung auf ein großes Fest.
Ein violettes Gewand trägt der Pfarrer im 
Advent und in der Fastenzeit, auch bei 
Begräbnissen.

Quizfrage
für Schlaue: 
Welches Gewand 
trägt der Pfarrer 
am häufi gsten?
Lies die richti-
ge Antwort von 
rechts nach links: 

Hallo Kinder!
Ist euch schon einmal 
aufgefallen, dass bei ei-
ner Messfeier der Pfar-

rer und die MinistrantInnen Gewänder in 
ganz bestimmten Farben tragen? 
Dabei wählt der Pfarrer nicht einfach 
nach Lust und Laune eine Farbe aus. Jede 
Farbe hat eine ganz bestimmte Bedeutung 
und wird nur zu ganz bestimmten Zeiten 
getragen:
WEISS - gilt als Farbe der Freude und 
Festlichkeit. 
Ein weißes Festgewand trägt der Pfarrer 
etwa zu Weihnachten und zu Ostern.
ROT - ist die Farbe des Blutes, der Liebe, 
des Feuers und der Kraft Gottes.
Ein rotes Gewand trägt der Pfarrer am 
Palmsonntag, am Karfreitag, zu Pfi ngs-
ten und an den Festtagen von Heiligen, 

Draußen ist es schon dunkel. Gemütlich 
sitzen wir in der Bücherei. Wir lesen Ad-
ventgeschichten, essen Kekse und Man-
darinen und freuen uns auf den Nikolaus!

Wir warten auf den 
Nikolaus!
Do, 5.12., ab 16 Uhr
Bücherei Allerheiligen

NÜRg
Euer Heili

Beim neuen Hauskirche-
heft wird der Schwerpunkt 
auf das Wort Gottes gelegt. 
In kleinen Sternstunden 
wollen uns  die Texte den 
Weg zur Krippe weisen.
Hefte liegen in den Kir-
chen an den Schriftenstän-
den für einen Unkosten-
beitrag auf.

Hauskirche im Advent
„Das Wort ...“
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Der finanzielle Ertrag des Pfarrbasars Al-
lerheiligen soll heuer auf folgende soziale 
Projekte aufgeteilt werden:

Famundi
als Verein versucht kinderreichen Fami-
lien, die am Stadtrand von Santa Cruz in 
Bolivien/Südamerika leben, in Notsitua-
tionen zu helfen und ihnen neue Perspek-
tiven für die Zukunft zu eröffnen. Dies 
geschieht durch soziale Leistungen, ma-
terielle Hilfe besonders im Bildungsbe-
reich und durch ein gemeinschaftlich ge-
führtes Leben aus christlichem Glauben 
und  christlicher Überzeugung heraus. 
Im „Haus des Segens“ finden Kinder und 
ihre Familien durch liebevolle Begleitung 
und notwendige Bildung Wege aus der 
Armut. 

amigos de austria
ist eine Initiative, die der Basar Aller-
heiligen schon seit vielen Jahren bei So-

zialprojekten in Ecuador unterstützt. In 
diesem Jahr soll bei der Finanzierung 
eines Versammlungs- und Bildungszen-
trums geholfen werden. Die Gemeinde 
und die Pfarre, in dem dieser Bau reali-
siert werden soll, heißt Ludo und liegt im 
entlegenen und infrastrukturell schwach 
ausgestatteten Hochland in der Nähe  
der Provinzhauptstadt Cuenca. Zum Ort 
gehören ca. 20 Weiler, die teilweise nur 
über Fußwege erreichbar sind. Der Bau 
dieses Versammlungs- und Bildungszen-
trums verbessert die Chancen, dass die 
dort lebenden Menschen nicht in die gro-
ßen Städte abwandern und in noch größe-
re Armut geraten. 

Das Pfarrbasarteam ist überzeugt, dass 
unser finanzieller Beitrag bei diesen bei-
den Projekten sehr gut investiert ist! Wir 
bitten auch Sie, diesen guten Zweck zu 
unterstützen!

Burgi Stemberger Müller im Namen des 
Basarteams

Pfarrbasar 2019
Das unterstützen wir

Freitag, 22.11.,14-19 Uhr
Samstag, 23.11., 12-19 Uhr

Sonntag, 24.11., 10.45-13 Uhr
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Zieh die Schuhe aus!
oder Was ist heiliger 
Boden?

In unseren Breiten ist es üblich, beim Be-
treten einer fremden Wohnung die Schu-
he auszuziehen. Der erste Blick sucht im 
Vorraum die Schuhablage, noch bevor 
die Jacke auf einem Haken verstaut wird. 
Bevor ich jemanden besuche, achte ich 
darauf, zwei wirklich gleiche Socken zu 
erwischen, erfahrungsgemäß ist Schwarz 
nicht gleich Schwarz. Von Löchern ganz 
zu schweigen.

mose zieht die schuhe aus
Schon die Bibel kennt das Schuhe-Aus-
ziehen als Zeichen der Ehrfurcht: Bevor 
Mose die Israeliten aus Ägypten heraus-
führt, nähert er sich beim Berg Horeb 
neugierig einem brennenden Dornbusch, 
der doch nicht verbrennt. Gott ruft ihm 
aus dem Dornbusch zu: „Leg deine Schu-
he ab; denn der Ort, wo du stehst, ist hei-
liger Boden.“ (Ex 3,5) Da verhüllte Mose 
sein Gesicht; denn er fürchtete sich, Gott 
anzuschauen.

Wie bekundet man in sakralen 
räumen respekt? 
Wir Christen haben Kirchen gebaut, um 
unseren Gott gemeinsam zu verehren. 
Jesus war und ist mehr als ein besonde-
rer Mensch, so unsere Überzeugung. Das 
kommt an mehreren Stellen im Altarraum  

zum Ausdruck: dem Tabernakel mit dem 
Ewigen Licht, dem Altar, dem Ambo (Le-
sepult) und dem Kreuz. Was verbirgt sich 
dahinter? Uns katholischen Christen wird  
Jesus in der Hl. Kommunion, die im Ta-
bernakel aufbewahrt wird, lebendig. Das 
Ewige Licht weist darauf hin. Am Altar 
und am Ambo feiern wir im Gottesdienst 
seine Gegenwart.
Früher war der Altarraum für das „norma-
le Volk“ eine „No-go-Area“, das Speise-
gitter bildete eine Barriere. Nur Priester, 
Ministranten und Mesner überwanden 
diese Schranke. Heute bewegen sich 
viele wie selbstverständlich zwischen 
Ambo, Altar und Tabernakel. Das ist gut 
und richtig so. Und doch sollten wir nicht 
vergessen, dass wir uns auf heiligem Bo-
den bewegen, eine Verneigung  oder eine 
Kniebeuge zum Tabernakel hin inklusive. 
Als Zeichen der Ehrfurcht.
Wir müssen ja nicht gleich die Schuhe 
ausziehen und uns (im Winter) mit (di-
cken) Socken dem Tabernakel nähern …

Hans Eibl
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Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Lina Seifert Vera Stürzer Malia Appenroth
Matteo Martin Bucher Levi Tabernig Samu James Kramer
Lisa-Sophie Gleinsler Loras Aramis Lechner Victoria Karl
Elias Pesta Lara Mautner Clara Huber
Lars Muschinski Lukas Huber Felix Andreas Haspinger
Johannes Walder Jakob Trey Mamming Julian Alexander Fabian
Ella Stürzer Emma Elfrieda Vukadin Nils Juli
Lina Stürzer Franziska Penz

Zu gott heimgekehrt sind:
Jürgen Zechberger Alois Saurwein Paula Tschikof
Helga Hochenegger Siegfried Troyer Fritz Ehlotzky
Angelika Berger Christoph Peschel Gertraud Jeitler
Johann Schapler Augusta Rettenbacher Dagobert Hölzlsauer
Michael Steurer Heinz Mika Anna Raffay
Walter Schreiner Erna Kopp Günter Janek
Anton Peintner Georg Klug Robert Bichler
Rudolf Weiss Günther Haselwanter
Helga Domenig Elisabeth Werlberger

Das Sakrament der Ehe haben einander gespendet:
Katharina & Martin Wurnitsch Karoline Kröpfl & Ruben Tutzer
Sophie Hundegger & Alan Villasante Carolin Schüssling & Hans-Jürgen Lackner
Birgit Stenzel & Simon Knoll Barbara Thaler & Matthias Hirscher
Johanna Plattner & Thomas Amadori Johanna Oberjakober & Philipp Mutschlechner
Carmen Deri & Gerhard Waschl

Pfarrgemeinde Allerheiligen

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Jakob Fischer Niklas Sturm Sophia Marina Busch
Zoe Winkler Elena Franziska Mariacher Mia Sophie Kurzthaler
Camilla Maria Strolz Max Benjamin Neurauter

Zu gott heimgekehrt sind:
Maria Gogl Friederika Pflauder Gerda Albrecht

Das Sakrament der Ehe haben einander gespendet:
Sabrina & Ralf Götz Irene & Marius Massimo
Daniela Schaden & Max Hanke Gudrun Hofer & Marco Wiederin
Caroline & Robert Stafler Kristina Breščanović & Alexander Kopf
Sandra Janek & Patryk Szulak Luisa-Maria Riepl & Patrick Neurauter
Angelika & Georg Wurzer

Pfarrgemeinde Kranebitten
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Allerheiligen Kranebitten
Dienstag, 24. Dezember - Heiliger Abend

10.30 Uhr gottesdienst im Wohnheim am Lohbach
17 Uhr Kinderweihnachtsfeier
23 Uhr Christmette

17 Uhr Kinderweihnachtsfeier
21.30 Uhr Christmette

Mittwoch, 25. Dezember - Fest der geburt des Herrn
10 Uhr Weihnachtsfestmesse mit dem GCA;  
Nikolaimesse von Joseph Haydn

19 Uhr Weihnachtsfestmesse

Donnerstag, 26. Dezember - Heiliger Stephanus
10 Uhr gemeinsamer gottesdienst unseres Seelsorgeraumes in Kranebitten

Samstag, 28. Dezember
19 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 29. Dezember - Fest der Heiligen Familie
10 Uhr Pfarrgottesdienst 8.30 Uhr Jahresdankgottesdienst

Dienstag, 31. Dezember
17 Uhr Jahresdankgottesdienst

Mittwoch, 1. Jänner - Neujahr - Hochfest der gottesmutter Maria
10 Uhr Festgottesdienst 19 Uhr Festgottesdienst

Samstag, 4. Jänner
19 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 5. Jänner
10 Uhr Pfarrgottesdienst 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Montag, 6. Jänner - Dreikönig - Erscheinung des Herrn
10 Uhr Festgottesdienst mit den Sternsingern 10 Uhr Familienmesse mit den Sternsingern

Sonntag, 12. Jänner - Taufe des Herrn
10 Uhr Familienmesse mit den Tauffamilien 2019 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Gottesdienste
in der 
Weihnachtszeit
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Dank für finanzielle Unterstützung
Wir bedanken uns beim Flughafen Innsbruck für die großzügige 
finanzielle Unterstützung der Arbeit in unseren Pfarren Aller-
heiligen und Kranebitten. Danke!

Die Adventsammlung „Bruder und 
Schwester in Not“ findet bei den Gottes-
diensten am 3. Adventsonntag statt. 
Bruder und Schwester in Not ist es ein 
Anliegen, globale Schieflagen aufzuzei-
gen und langfristige Projekte der Ent-
wicklungszusammenarbeit zu fördern. 
Schwerpunktland der Adventsamm-
lung 2019 ist Bolivien – eines der ärms-
ten Länder Lateinamerikas.
Diesem Pfarrbrief sind entsprechende 
Säckchen beigelegt. Wir bitten um Ihre 
Spende. Danke!

Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros

Pfarre Kranebitten: Mi 14-19 Uhr

Sprechstunde unseres Pfarrers: Do, 18-18.45 Uhr, Pfarrbüro Allerheiligen

Pfarre Allerheiligen: Mo-Fr 9-12 Uhr, Di, Do, Fr 15-18 Uhr
In der Weihnachtszeit bleibt das Pfarrbüro am 24.12., 30.12. und 31.12.2019 geschlossen.
Am 2.1. und 3.1.2020 ist das Pfarrbüro von 10-12 Uhr geöffnet.


